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Das Allerletzte

Wolf ofWall Street

Nachdem
ein Jungwolfam Zürcher

Stadtrand vom Zug totgefahren
wurde, erlässt die SBB umgehend

Massnahmen: Die bekannte Durchsage
«Zugverspätung wegen eines Personenunfalls»

wird umgetextet in «... wegen Wolfunfalls».

Die Gruppe Pro Wolf ist überzeugt,
dass das Tier bei Schlieren die S8 nehmen
und dann mit dem 13er-Tram zum
Paradeplatz fahren wollte, um sich bei den
Grossbanken als «WolfofWallstreet» zu
bewerben, da allgemein bekannt ist, dass dort
dieWölfe im Rudel heulen. Der gefundene
Wolf ist ein Rüde und wird sich daher im
Zürcher Gebiet problemlos assimilieren,
weil dort die meisten Bewohner als rüde
gelten. Das Kant. Jagd- und Forstamt geht
davon aus, dass Wölfe sich dem Stadtzentrum

weiter nähern werden und hat darum

für die besorgte Bevölkerung einen
Verhaltenskatalog zusammengestellt:

Roland Schäfli
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